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Fax: + 43 316 872 - 4709

Email: stadtplanungsamt@stadt.graz.at
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Auszug aus den Geo-Daten der Stadt Graz/Stadtvermessung. Blickrichtung Norden. Der gelbe Rahmen kennzeichnet das Bebauungsplangebiet, die rote 
Umrandung die Liegenschaft der Antragsteller:in. 

Leonhardstraße

Reiterweg Sonnenstraße
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Auszug aus den Geo-Daten der Stadt Graz/Stadtvermessung. Blickrichtung Norden. Der gelbe Rahmen kennzeichnet das Bebauungsplangebiet.

Reiterweg

Leonhardstraße

Sonnenstraße
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Auszug aus den Geo-Daten der Stadt Graz/Stadtvermessung. Blickrichtung Norden. Der weiße Rahmen kennzeichnet das 
Bebauungsplangebiet.
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Auszug aus den Geo-Daten der Stadt Graz/Stadtvermessung. Blickrichtung Norden. Der blaue Rahmen kennzeichnet das 
Bebauungsplangebiet.
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Auszug aus den Geo-Daten der Stadt Graz/Stadtvermessung. Blickrichtung Norden. Der blaue Rahmen kennzeichnet das 
Bebauungsplangebiet.

Gemäß § 3 der Verordnung zum 4.0 Flächenwidmungsplan gilt: 

(1) Für die Festlegung von Aufschließungsgebieten gemäß § 29 Abs 1 Z 2 StROG 2010 
sind folgende Gründe gemäß § 29 Abs 3 Z 1 – 4 maßgebend und werden daher 
Aufschließungserfordernisse definiert: 

1. Anbindung an das öffentliche Straßen- und Wegenetz, Nachweis einer 
zweckmäßigen Verkehrsanbindung und der Verkehrssicherheit der äußeren Erschließung 
für alle Verkehrsarten (Motorisierter Individualverkehr, öffentlicher Verkehr, Rad- und 
Fußverkehr) 

3. Innere Erschließung (Verkehr, fußläufig und technische Infrastruktur) 

7. Bebauungsplanpflicht, Geordnete Siedlungsentwicklung, Erfordernis zur Schaffung 
zweckmäßig gestalteter Grundstücke, Einfügung in das Straßen-, Orts- und 
Landschaftsbild 

10. Geordnete Verbringung der Oberflächen- und Hangwässer 

12. Belange des Hochwasserschutzes (Überflutungsbereiche an Mur und Grazer Bächen 
HQ30/100 und Gefahrenzonenplan des forsttechnischen Dienstes für Wildbach und 
Lawinenverbauung). 
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Auszug aus den Geo-Daten der Stadt Graz/Stadtvermessung. Blickrichtung Norden. Der schwarze Rahmen kennzeichnet 
das Bebauungsplangebiet.



Auszug aus den Geo-Daten der Stadt Graz/Stadtvermessung. Blickrichtung Norden. Der rote Rahmen kennzeichnet das 
Bebauungsplangebiet.4

.0
 F

lä
ch

en
w

id
m

u
n

g
sp

la
n

 –
 D

ec
kp

la
n

 3



Sonnenstraße Planungsgebiet
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Auszug aus den Geo-Daten der Stadt Graz/Stadtvermessung. Blickrichtung Norden. Der rote Rahmen kennzeichnet das 
Bebauungsplangebiet.

Grazer Altstadterhaltungsgesetz:

Schutzzone III
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Grundstück hat 1000 m².

Haus hat die Abmessungen 10 m x 10 m, 

und 1 Geschoss (1G) und 

hat somit eine Fläche von 100 m².

Bebauungsdichteberechnung:

100 : 1000 = 0,1

Grundstück hat 1000 m².

Haus hat die Abmessungen 10 m x 20 m, 

und 1 Geschoss (1G) und 

hat somit eine Fläche von 200 m².

Bebauungsdichteberechnung:

200 : 1000 = 0,2

Grundstück hat 1000 m².

Haus hat die Abmessungen 10 m x 10 m, 

und 2 Geschosse (2G) und 

hat somit eine Fläche von 200 m².

Bebauungsdichteberechnung:

200 : 1000 = 0,2

Fachbegriff:

Bebauungsdichte
„Verhältniszahl, die sich aus Teilung 
der Fläche je Geschoss durch 
die zugehörige Bauplatzfläche ergibt“
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Grundstück hat 1000 m².

Haus hat die Abmessungen 10 m x 10 m.

Die bebaute Fläche beträgt somit 100 m².

Bebauungsgradberechnung:

100 : 1000 = 0,1

Grundstück hat 1000 m².

Haus hat die Abmessungen 10 m x 20 m, 

Die bebaute Fläche beträgt somit 200 m².

Bebauungsgradberechnung:

200 : 1000 = 0,2

Grundstück hat 1000 m².

Haus hat die Abmessungen 10 m x 10 m, 

und 2 Geschosse (2G) ,

die bebaute Fläche beträgt 100 m².

Bebauungsgradberechnung:

100 : 1000 = 0,1

Fachbegriff:

Bebauungsgrad
„Verhältnis der bebauten und        
überbauten Fläche zur Bauplatzfläche“
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Fachbegriffe:

Baufluchtlinie
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Fachbegriffe:

Baugrenzlinie
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Fachbegriff:

Bauweise
„Verteilung der Baumassen auf dem 
Bauplatz in Bezug auf die Bauplatzgrenzen“

Offene Bauweise:

gekuppelte Bauweise:

geschlossene Bauweise:
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In der Vorbereitung des zukünftigen 

Bebauungsplans hat die Stadt Graz mit 

der Technischen Universität Graz 
(Institut für Bauen im Bestand und 
Denkmalpflege) zusammengearbeitet und 
städtebauliche Ideen und 
Bebauungsvarianten für das Planungsgebiet 
entwickelt. 

Kernthemen aus der Zusammenarbeit:

• Bebauung im Westen (Reiterweg)
• Derzeitiger Parkplatz -Kreuzungsbereich 

Leonhardstr. - Reiterweg
• Bebauung im Süden (Leonhardbach)
• Erschließung – Zugänge & Zufahrten
• Höhenentwicklung der Gebäude
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Dzt. Parkplatz
 Leonhardstr.-Reiterweg

Bebauung im Süden
(Leonhardbach)

Erschließung
Zugänge & Zufahrten

Höhenentwicklung
Der Gebäude

Umgebungsgebäude
Bebauungsdichte

PKW
Fußläufig

Feuerwehr

Naturraum
Freiraum privat &

halböffentlich

Bestand
Öffentlicher Platz

Eckausbildung

Bebauung im Westen 
(Reiterweg)

Sockelzone:
Parken

Geschäftszone
Freiflächen
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“
Kernthemen aus dem Bürgerdialog:

• „Banane-Nord vs. Banane-Süd“
• Höhenentwicklung der Gebäude
• Begegnungszonen / Spielplätze
• Baumbestand entlang Leonhardbach
• Ökologische Mehrwertflächen
• „Kleines Plätzchen“-Kreuzungsbereich 

Leonhardstr. - Reiterweg
• Erschließung – Zugänge & Zufahrten
• Verkehrsaufkommen
• Schulweg für Kinder entlang des 

Reiterwegs
• Hochwassersituation
• Nutzungsräume in EG-Zone
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Grober Überlick und danach Themen aus Bürgerdialog

Baufelder wegen Bebauungsgrad
Bebauungsdichte (mit E reden wegen Lanz . Abtretung)
TG und Stellplätze
Baumpflanzungen
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Kernthemen aus dem Bürgerdialog:

• „Banane-Nord vs. Banane-Süd“
• Höhenentwicklung der Gebäude
• Begegnungszonen / Spielplätze
• Baumbestand entlang Leonhardbach
• Ökologische Mehrwertflächen
• „Kleines Plätzchen“-Kreuzungsbereich 

Leonhardstr. - Reiterweg
• Erschließung – Zugänge & Zufahrten
• Verkehrsaufkommen
• Schulweg für Kinder entlang des 

Reiterwegs
• Hochwassersituation
• Nutzungsräume in EG-Zone
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Im Vergleich zur jetzigen Gebäudeflucht, springt die Baufluchtlinie ca. 3 m zurück.
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Kernthemen aus dem Bürgerdialog:

• „Kleines Plätzchen“-Kreuzungsbereich 
Leonhardstr. - Reiterweg

• Schulweg für Kinder entlang des 
Reiterwegs

• Nutzungsräume in EG-ZoneBlick in nördliche Richtung entlang des Reiterwegs

Blick auf „das kleine Plätzchen“ im Kreuzungsbereich 
Leonhardstraße - Reiterweg
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Im Vergleich zur jetzigen Gebäudeflucht, springt die Baufluchtlinie ca. 3 m zurück.
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Blick in östliche Richtung entlang des Leonhardbaches

Kernthemen aus dem Bürgerdialog:

• „Banane-Nord vs. Banane-Süd“
• Baumbestand entlang Leonhardbach
• Ökologische Mehrwertflächen
• Erschließung – Zugänge & Zufahrten
• Hochwassersituation

Blick in östliche Richtung entlang des Leonhardbaches
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Themen aus Bürgerdialog:
Höhenabstufung
Innenhof
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Themen aus Bürgerdialog:
Höhenabstufung
Innenhof

Kernthemen aus dem Bürgerdialog:

• Höhenentwicklung der Gebäude
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Noch Themen aus der Verordnung….
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3D Schaubild - Blick in nördliche Richtung
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3D Schaubild - Blick in nördliche Richtung
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3D Schaubild - Blick in nördliche Richtung
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3D Schaubild - Blick in nördliche Richtung
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3D Schaubild - Blick in nördliche Richtung
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3D Schaubild - Blick in nördliche Richtung



333
D

 –
M

o
d

el
l

„s
tä

d
te

b
a

u
lic

h
e 

En
tw

ic
kl

u
n

g
“

3D Schaubild - Blick in nördliche Richtung
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3D Schaubild - Blick in nördliche Richtung
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3D Schaubild - Blick in südöstliche Richtung
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Postadresse: Europaplatz 20, 6. Stock,  8011 Graz

Fax: + 43 316 872 - 4709

Email: stadtplanungsamt@stadt.graz.at

Parteienverkehr: Dienstag, 8:00 - 14:00

Kanzlei: Montag bis Donnerstag, 8:00 - 15:00

Freitag, 08:00 – 12:30

Bearbeiterin: DIin Elisabeth Mahr

Tel.: + 43 316 872 – 4711

E-Mail: elisabeth.mahr@stadt.graz.at

Bearbeiter: DI Wolfgang Walder-Weissberg

Tel.: + 43 316 872 – 4708

E-Mail: wolfgang.walder-weissberg@stadt.graz.at

A14 – STADTPLANUNGSAMT

Einwendungsfrist bis 

02. April 2026
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A14 – STADTPLANUNGSAMT

Einwendungsfrist bis 

02. April 2026

Dialog über Bebauungsvarianten – Beantwortung
QR-Code

02.22.0 Bebauungsplan - Entwurf
QR-Code
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